
Niederschrift zur 

 

 

Preisrichter – Herbstversammlung am 01.09.2018 2018 in Düsseldorf 
 

 

von 10.00 Uhr bis 14.15 Uhr im Restaurant „S-Manufaktur“, Flinger Broich 91, 40235 

Düsseldorf-Flingern,  

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der Anwesenheit 

2. Genehmigung der Niederschrift  der Jahreshauptversammlung am 03.03.2018 

3. Bericht von der VDRP Tagung 

4. Vortrag „Farbe rebhuhnfarbig-gebändert“, Referent Wilfried Großheimann 

5. BZA Neuigkeiten –  Tauben 

6. Vortrag „Bergische Zwerghühnerrassen“, Referent Jonas Gebert 

7. BZA Neuigkeiten – Groß- und Wassergeflügel, Hühner und Zwerghühner 

8. Vortrag „blaufahl-Varianten der Kölner Tümmler“, Referent Andreas Eckstein 

9. Termin Frühjahrsversammlung 

10. Anträge 

11. Verschiedenes 

 

 

Abwicklung der Tagesordnung: 

TOP 1:  

Der Vorsitzende Willi Kämmerling begrüßt die Anwesenden und weist darauf hin, dass 

mehrere Preisrichter entschuldigt der Versammlung fern bleiben.   

Die Tagesordnung, die den Mitgliedern der PV bereits im Vorhinein übermittelt wurde, wird 

einstimmig von der Versammlung genehmigt. 

 

TOP 2:  

Die Niederschrift ist allen Mitgliedern der PV mit der Einladung zur Herbstversammlung 

zugegangen. 

Auf ein Verlesen wird von der Versammlung verzichtet.  Der Inhalt der Niederschrift wird 

von den Anwesenden einstimmig genehmigt. 

 

TOP 3: 

Der Vorsitzende Willi Kämmerling berichtet ausführlich über die Ergebnisse der VDRP-

Tagung vom 19.06.2018. 

 



Im Einzelnen geht er auf folgende Punkte ein: 

-Der Vorsitzende der PV Württemberg, W.Bauer, beantragte, dass in der AAB 

festgeschrieben werden solle, dass zu einer Übernachtung auch ein Frühstück von der AL 

gezahlt werde und die Übernachtungspauschale von 55,00 € exklusive Frühstück gelte. Der 

Antrag wird der nächsten Bundesversammlung des BDRG zur Abstimmung vorgelegt. 

-Der Vorsitzende der PV Weser-Ems beantragt dass PR, die bereits 5 Jahre in einer Sparte 

zugelassen sind, die Möglichkeit erhalten, mit einer Zusatzprüfung für die Gruppen B u. D 

sowie E-M max.  40 Tiere auf Ortsschauen bewerten dürfen. In 3 Arbeitsgruppen wurde der 

Antrag modifiziert. Folgender Beschluss wurde daraufhin gefasst:  „Der VDRP richtet eine 

Arbeitsgruppe ein, die bis zur VDRP-Tagung 2019 ein abgestimmtes und beschlussfähiges 

Konzept entwickelt, welches das Ziel verfolgt, die Ausbildung zum Allgemeinrichter mit 

umfangreichem Zulassungsspektrum zu schaffen“. 

-Die neu zugelassenen Rassen und Farbenschläge wurden vorgestellt. 

-In drei verschiedenen Arbeitsgruppen ( Taubenbereich, Geflügelbereich und 

Ziergeflügelbereich ) wurde über die Ausbildung der Anwärter und die Schulung der 

Preisrichterkollegen referiert und diskutiert. 

-Das Für und Wider der digitalen Bewertungskarte wurde auf der VDRP-Tagung ausführlich 

diskutiert. Eventuell  sei eine Umsetzung mittels einer sicheren APP oder Download bis 2030 

realistisch. 

-Es wird eine Übersicht über die Besonderheiten der Bewertung auf Europaschauen 

gegeben. U.a. hat jeder amtierende Preisrichter an 2 Tagen bis zu 160 Tiere zu bewerten. 

-Es laufen Überlegungen, die Bewertungskarten zukünftig nur noch in einfacher Ausführung 

ohne Durchschreibesatz herzustellen. Dies müsse vom BDRG in rechtlicher Hinsicht geprüft 

werden. Sollte es keine Einwände geben würde der VDRP zur nächsten Bundesversammlung 

einen entsprechenden Antrag vorbereiten. 

 

TOP 4: 

Preisrichterkollege Wilfried Großheimann hält einen viel beachteten Vortrag über den 

Farbenschlag „rebhuhnfarbig-gebändert“.  In sehr anschaulicher Weise berichtet er über die 

Besonderheiten dieses Farbenschlages, die Federzeichnung und die Vererbung. Der sehr 

informative Vortrag wird von den anwesenden Preisrichtern mit gebührendem Applaus 

belohnt. 

 

 



TOP 5:  

Schulungsleiter Karl-Otto Semmler berichtet der Versammlung  über tauben-Neuzüchtungen 

und BZA-Neuigkeiten.  In der Schausaison 2017/2018 waren insgesamt 188 Tauben aus 36 

Rassen bzw. Farbschlägen zu bewerten. 2 neue Farbschläge wurden anerkannt, Altdeutsche 

Mövchen, dunfarbig und Wiener Tümmler, rotfahl mit Binden. 29 Rassen bzw. Farbschläge 

verbleiben im Vorstellungsverfahren, 3 verbleiben in der Sichtung, 2 wurden gestrichen.  

Weiterhin berichtet Karl-Otto Semmler über personelle Veränderungen im BZA. 

Standardänderungen bzw. –ergänzungen, die aktuell in der Fachpresse erscheinen, werden 

zukünftig wie folgt dargestellt: Jedes Wort, das entfällt, wird mit roter Linie durchgestrichen, 

neu hinzugekommene Worte werden unterstrichen. Bei Neudruck des Standards erscheinen 

dann nur noch neue Worte unterstrichen. Ferner berichtet Kollege Semmler über die 

Ursachen welliger Handschwingen bei  Rassetauben und bittet die Preisrichter, dies ggfls. zu 

berücksichtigen. 

 

TOP 6: 

Preisrichteranwärter Jonas Gebert stellt der Versammlung in einem sehr informativen aber 

dennoch kurzweiligen Vortrag die „Bergischen Zwerghuhnrassen“ vor. In sehr anschaulicher 

Weise geht er auf die Dobbelung ein,  berichtet über die Bergischen Zwerg-Schlotterkämme 

und die Bergischen Zwerg-Kräher und stellt einen Vergleich zwischen beiden Rassen an. Der 

Vortrag wurde mit viel zustimmenden Applaus belohnt. 

 

TOP 7:  

Vorsitzender Willi Kämmerling berichtet über BZA-Neuigkeiten  bei Groß- und 

Wassergeflügel, Hühnern und Zwerghühnern. 

Er referiert ausführlich über das Standardgewicht der Zwerg-Wyandotten und 

Standardänderungen  beim Deutschen Zwerghuhn. Neu zugelassen wurden in 2018 folgende 

Rassen bzw. Farbenschläge: 

Euganeische Puten, bronze, Mecklenburger Gänse, buff, Toulouser Gänse, buff, 

Warzenenten, Schecken- perlgrau, Eulenbarthühner isabell-perlgraugetupft, Rheinländer, 

kennfarbig,  Watermaalsche Bartzwerge, weiß-wachtelfarbig, Dänische-Zwerg-Landhühner, 

rebhuhnfarbig, Zwerg-seidenhühner, splash und Jap. Legewachtel, silber-wildfarbig. 

 

 

 



TOP 8: 

Preisrichterkollege Andreas Eckstein stellt die „blaufahl-Varianten der Kölner Tümmler“ vor. 

Er erläuterte in vorbildlicher Weise die Farbschläge blaufahl und blaufahlgehämmert und 

unterlegte seinen Vortrag mit hervorragenden Beispielbildern. Von der 

Standardbeschreibung schlug er einen Bogen zu den Idealbildern, stellte aber auch in 

anschaulicher Weise mit Fehlern behaftete Tiere vor, gab aber auch vortreffliche 

Zuchthinweise und Hinweise zur Bewertung. Der Vortrag reihte sich nahtlos in die sehr guten 

anderen Vorträge des Morgens ein und wurde mit dem entsprechenden Applaus belohnt. 

 

TOP 9:  

Jahreshauptversammlung 2019: 02.03.2019 

Herbstversammlung 2019: 07.09.2019 

 

TOP 10:  

Hinsichtlich der Verkürzung der Ausbildungsdauer wird auf die Ausführungen zu TOP 3 der 

Niederschrift verwiesen. 

 

TOP 11: 

Vorsitzender Willi Kämmerling weist auf die neue Homepage www.pvrheinland.de hin, die 

vom Anbieter jimdo zur Verfügung gestellt wurde. Ferner weist er auf eine Mail des 

Sondervereins der Züchter Stargarder Zitterhälse, betreffend dem übertypisierten Schlagen 

bei dieser Rasse hin und bittet, diese bei zukünftigen Bewertungen zu berücksichtigen. Die 

Mail kann auf Wunsch vom Vorsitzenden oder dem Schriftführer übersendet werden. 

 

                                                                                                              

 

Willi Kämmerling, Vorsitzender                                      Joachim Mützke, Schriftführer                                                                                                                                                                                                  

 

  

 

 

http://www.pvrheinland.de/

